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20 Jahre  
Wirtschaft in Gemeinschaft
1991 –2011

24. – 26. Juni 2011
im Begegnungszentrum Ottmaring
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Allgemeine Informationen

Eingeladen sind alle, die sich für die WiG und 
ihre Entwicklung interessieren.

Zeit 
24. – 26. Juni 2011
 
Tagungsort
Begegnungszentrum Ottmaring
Eichenstraße 31
86316 Friedberg-Ottmaring

Tel.  0821-60 20 41
Fax  0821-60 20 42

info@bz-ottmaring.de
www.bz-ottmaring.de

Anfahrt

Kosten
161 im EZ, 131 im DZ, 65,50 für Studierende
(Preise in Euro, incl. Unterbringung, Mahlzeiten und 
Tagungsbeitrag)

Veranstalter
WiG Deutschland
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„Der Mensch findet seine Verwirklichung gerade 
dann, wenn er liebt, wenn er gibt. Dies gründet in 
seinem tiefsten Wesen, ganz gleich, ob er an Gott 
glauben kann oder nicht.
Genau diese von unserer eigenen Erfahrung be-
stätigte Feststellung berechtigt zu der Hoffnung, 
dass sich die Wirtschaft in Gemeinschaft in Zukunft 
überall verbreiten wird.“
Chiara Lubich, 10.11.1991

Mit der globalen Armut im Visier ist aus der Ins-
piration von Chiara Lubich ein weltweiter Ansatz 
geworden: 20 Jahre Erfahrung im Arbeits- und 
Wirtschaftsleben mit der Kultur des Gebens, die 
neben das Gewinnziel das Gemeinwohl stellt. 

Seit 1991 haben sich viele Menschen und Betriebe 
auf diesen urchristlichen Weg gemacht:
Neun Gewerbeparks in den internationalen Mo-
dellsiedlungen der Fokolar-Bewegung, hunderte 
Projekte und Studien wurden realisiert, manches 
ist im Experimentierstadium stecken geblieben. 
Ein solch radikaler Ansatz braucht Zeit für Entwick-
lung, Reflexion, Präzisierung und vor allem: ein 
Training im gemeinschaftlichen Denken. 

Wir laden ein zum Erfahrungsaustausch auf dem 
ersten deutschlandweiten WiG-Kongress: alle 
Akteure und Interessenten der WiG, Unternehmer, 
Arbeitnehmer, Führungskräfte, Verbraucher, Anle-
ger, Wirtschaftsexperten und Studenten.

Die WiG-Unternehmer in Deutschland

Programm
  

Freitag 24. Juni

Anreise ab 18.00 Uhr

Samstag 25. Juni

vormittags

—                 Die Grundinspiration
	     „Kultur des Gebens“
—                 Möglichkeit zum Austausch
—                 Pioniererfahrungen in Deutschland
                      und Pilotprojekte weltweit

Mittagessen

Nachmittags

—                 Besuch bei WiG-Betrieben vor Ort
—                 Präsentationen von WiG-Betrieben
—                 Führung durch die Siedlung

anschließend Gesprächsgruppen

Abendessen

anschließend Festabend

Sonntag 26. Juni	

vormittags

—                 Impuls
—                 Möglichkeit zum Austausch	
—                 Perspektiven der WiG weltweit
—                 Möglichkeit zum Gottesdienst

Mittagessen

Abreise 14.00 Uhr

Anmeldung

Name 

Vorname

Straße

PLZ	    

Wohnort
   
Telefon

E-Mail

normale Kost o      vegetarisch o

Übernachtung:

EZ o      DZ o      MBZ o
EZ nur begrenzt verfügbar,  gegen Aufpreis

Anmeldungen bitte bis 1. Juni 2011 an:

WiG-Sekretariat
c/o Hermann J. Benning
Schneckestraße 19
81737 München
hj.benning@gmx.de




